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BPplitiſche Ueberſicht
Nach einer der Pol Korr aus London zugehenden

Mittheilung wird in dortigen diplomatiſchen Kreiſen die Er
wartung daß die engliſch franzöſiſchen Pourparlers zu einem
befriedigenden Uebereinkommen führen werden getheilt Deutſch
land Oeſterreich Ungarn Jtalien und Rußland haben an ihre
Annahme des r Ware Der die Reſerve des Beitrittes
aller Signatare des Berliner Vertrages geknüpft Von der
Pforte ſteht eine Aeußerung in Betreff der Konferenz noch
aus Jn engliſchen Regierungskreiſen betont man daß die
Abſicht Erörterungen politiſcher Natur von der Konferenz
auszuſchließen dem engliſchen Kabinete fern lag und auch ſonſt
von keiner Seite e ier wurde Eine eventuelle
Aenderung des Liquidationsgeſetzes bedinge ſelbſtverſtändlich
die Prüfung der geſammten finanziellen Lage Egyptens die
bei der Wechſelwirkung ſtaatsfinanzieller und politiſcher Fragen
ohne die Möglichkeit der Einbeziehung der letzteren in die
Diskuſſion unthunlich erſcheine Andererſeits ſcheint das fran
zöſiſche Kabinet unter Wahrung ſeines Standpunktes für die
Zukunft und gegen einige Einräumungen die den Gegenſtand
der momentanen Verhandlungen zwiſchen Paris und London
bilden der Einſchränkung der meritoriſchen Aufgabe der zu
nächſt in Rede ſtehenden Konferenz auf die Aenderung des
Liquidationsgeſetzes nicht zu widerſtreben

Die wiener Montagsrevue beſpricht die HaltungFrankreichs gegenüber dem engliſgen Konferenz

vorſchiage und führt aus daß der Standpunkt des
Miniſteriums Ferry ſchwerlich als ein ganz ungerechtfertigter
anzuſehen ſei Die finanzielle Nothlage Egyptens dränge von
ſelbſt zur Unterſuchung und Klärung der generellen Verhält
niſſe derſelben Poſitive Vorſchläge werde man dem Miniſterium
Gladſtone ſchwerlich abverlangen aber es werde ſich einer
gewiſſen Kritik ſeines Vorgehens nicht entziehen können Die
allgemeine ungeſäumte Annahme der Konferenz ſei erklärlich
da die Einladung ſich zugleich auf die Berathung der
von ſeiten der Mächte geſtellten Entſchädigungsverlangen be
ziehe Die politiſch minderbetheiligten Mächte würden aus
gleichend vermittelnd bei den Berathungen der Konferenz
eingreifen und könnten insbeſondere berufen ſein den Stand
punkt der Rechte der Türkei nicht ganz unvertreten zu laſſen
wenn die Türkei ihre Theilnahme an den Berathungen ver
weigern ſollte Ungeachtet innerer Differenzen werde ein natür
licher Zug Frankreich und England immer dahin führen die
Baſis der Verſtändigung in der Beſchränkung der ſouveränenRechte des Sultans zu uchen Nach allen übrigen Richtungen

wäre eine direkte Auseinanderſetzung zwiſchen England und
Frankreich für die en ein unbeſtreitbarer Gewinn Die
Uneigennützigkeit und Unbefangenheit der außerhalb des
Streites ſtehenden Mächte machten einen günſtigen Erfolg
wahrſcheinlich

Die egyptiſche Regierung hat wie dem Daily Telegraph
aus Kairo gemeldet wird einen einflußreichen ſud aneſiſchen
Stammälteſten erſucht ſich gegen eine Belohnung von

5000 Lſtrl nach Khartum zu begeben und General Gordon
zurückzubringen Der Sudaneſe hat den Antrag an
genommen verlangt aber vor Antritt der Reiſe zu wiſſen
was die Regierung beabſichtigt und welche politiſche Aenderungen
die Abreiſe Gordons in Bezug auf den Sudan im Gefolge
haben wird Die Regierung hat noch keine Antwort ertheilt

Der neue chineſiſche Geſandte Li FongPao iſt mit ſeinen
beiden diplomatiſchen Begleitern Dr Kreyer und Colonel

Aus alten Militär Kirchenbüchern
Jn ihrer diesjährigen Nr 2 brachte die SaaleZeitung einen

intereſſanten Artikel über die nun beinahe zweihundert Jahre
alte Sitte der halleſchen Neujahrszettel die in früheren Zeiten
neben den Nachrichten über die Aeußerungen des kirchlichen
Lebens im jedesmaligen verfloſſenen Jahr auch noch mancherlei
poetiſche Neujahrsergüſſe boten Jn Bezug auf die
und Geſtorbenen aus dem Militärſtande wurde erwähnt
daß dieſelben ſich zuerſt anno 1769 auf den Neujahrszetteln
verzeichnet finden Dieſe Notiz erinnerte mich an die mancherlei
handſchriftlichen Aufzeichnungen welche die alten preußiſchen
Militärkirchenbücher neben den Namen der Kommunikanten
Geſtorbenen e oft enthalten Es gewähren uns dieſe durch
ihr Alter ehrwürdigen Militärkirchenbüchen des preußiſchen
Heeres vielfach ein getreues und naives Spiegelbild des
ebens der Armee wie es ſich im Auge des Feldpredigers im

vorigen Jahrhundert reflektirte
In der erſten Hälfte des vorigen Jahrhunderts beſtand nach

und nach ein immer größerer Theil ja endlich die Hälfte des
preußiſchen Heeres aus freiwillig oder gewaltſam geworbenen
Fremden zum Theil dem Auswurf aller Nationen die nur
durch die allerſchärfſten bis r Grauſamkeit gehenden Strafen
in Zucht und Gehorſam erhalten werden konnten Das jetzt

Sprichwort Wer Vater und Mutter nicht hören
will muß dem Kalbfell J en, ſtammt aus jener Zeil undzwar aus der innerſten uſchanung der ſozialen Verhältniſſe

jener Tage Damals klagte ein theologiſcher Schriftſteller
Eine Armee iſt heutzutäge leider faſt nicht anders anzuſehen

als eine Pfütze darin alle Laſter zuſammenfließen Da iſt
Raub Mord Unzucht Meineyd Fluchen Gottesläſtern
Sauffen Schwelgen Verachtung des göttlichen Wortes u f w
häuffig anzutreffen Das kommt denn vornehmlich daher
weil insgemein nur ſolche Leute Kriegsdienſte annehmen die
entweder Eltern und Herren ungehorſam ſeyn und nicht folgenwollen oder die ein Bubenſtück begangen und der ordenllichen

Obrigkeit ihrer Strafe entgehen wollen und alsdann in den
Krieg als in einer Freyſtadt aller Schande und Laſter laufen
oder die aus Faulheit nichts gelernt haben auch nichts lernen
noch arbeiten wollen Und ein Geſchichtsſchreiber unſerer
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Sagle Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Tſchengkitong bereits in Paris eingetroffen und in der
chineſiſchen Geſandtſchaft abgeſtiegen Es ſcheint als ſollte
dem Abgang des bisherigen Chefs der chineſiſchen e des
Marquis Tſeng auch derjenige des bisherigen diplomatiſchen
und Dolmetſcher Perſonals folgen

Den letzten Vorgängen im Pekinger Kaiſerpalaſt
und den Perſonalveränderungen im großen Geheimen Rathe wird
nach einer in Paris vorliegenden Meldung jetzt auch chineſiſcher
ſeits jede Bedeutung mit Bezug auf die äußere Politik Chinas
abgeſprochen Feſt ſteht daß der Vizekönig Li Hung Tſchang
die Wiederaufnahme der Verhandlungen mit Frankreich betrieben
hat und dieſelben auch ferner beeinfluſſen wird

Ein dem Françgais aus Rom zugegangenes Telegramm
will wiſſen daß der Papſt eine neue Note in betreff der
Propaganda vorbereite
Es heißt daß die londoner Dynamitverſchwörer vor

einigen Wochen beabſichtigten anläßlich des großen konſervativen
Meetings in Birmingham bei denen Lord Churchill und Oberſt
Burnaby als Redner auftraten Dynamitbomben in das Stadt
haus zu werfen und es ſollen die im Beſitze Daly s gefundenen
Sprenggeſchoſſe für dieſen Zweck beſtimmt geweſen ſein Am
Freitag wurden in einem Laden in der Nähe des Strand in
London zwölf Pfund Dynamitpatronen und Schießbaumwolle
aufgefunden und hat dieſe Entdeckung in der Metropole eine
v e Aufregung hervorgerufen Die Polizei hält das Haus

eſetzt und die Steinfließen werden aufgehoben da man ver
muthet daß eine größere Menge Dynamit dortſelbſt ver
borgen liegt

Nach einer Meldung aus Madrid iſt am Mittwoch eine
kleine Bande unter Führung eines früheren Karliſten
jetzigen Zorillaiſten Eſtardus über die franzöſiſche Grenze
gedrängt und dort internirt worden

h

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 4 Mai Der König und der Thronfolger ſind

von Turin hierher zurückgekehrt die Königin wird noch einige
Tage in Turin verweilen

London 3 Mai Die Times beſpricht den von dem
Deputirten HicksBeach angekündigten Antrag betreffend das
Verhalten der Regierung gegenüber dem General Gordon und
ſagt die Parteidisziplin dürfte zwar ſtark genug ſein den Antra
niederzuſtimmen der letztere ſei aber nur ein maßvoller Ausdru
der tiefen allgemeinen Ueberzeugung daß die Preisgebung
Gordons eine nationale Demüthigung ſei Es entſtehe im Lande
eine Stimmung welche ſelbſt die mächtigſte Regierung nicht wagen
könne zu mißachten Wiederholt

Bern 4 Mai Die Landsgemeinde Glarus hat heute den
Antrag auf Wiedereinführung der Todesſtrafe mit großer
Majorität abgelehnt

Deutſches Reich
Berlin 4 Mai Se Maj der Kaiſer empfing geſtern

den General Grafen v d Goltz welcher ſich vor Antritt ſeines
Urlaubs meldete nahm den Vortrag des Ober Hof und Haus
marſchalls Grafen Pückler entgegen und arbeitete mit dem

General Lieutenant v Albedyll Nachmittags ſtattete Prinz
Wilhelm nach ſeiner Rückkehr von Darmſtadt den Majeſtäten
einen Beſuch ab und der Kaiſer ertheilte darauf noch dem Staats
ſekretär Grafen v Hatzfeldt eine längere Audienz Der Kaiſer
beabſichtigt mit dem Kronprinzen am Montag der Beſichtigung
des erſten Garde Regiments z gt welche dis dahin verſchoben
iſt beizuwohnen Ueber die Abreiſe des Kaiſers erfahren
wir daß dieſelbe wenn auch die Stunde noch nicht genau beſtimmt

Tage urtheilt in ſeiner Beſprechung der preußiſchen Heeres
verfaſſung jener Zeit Durch die ausdrücklichen Maßnahmen
Friedrich Wilhelms durch das Edikt vom Jahre 1714 ſchien
das preußiſche Heer in damaliger Zeit beſtimmt einer Ab
lagerung ſämmtlicher Vagabonden des Landes und einem Zucht
hauſe ähnlicher zu werden als einer Geſellſchaft von Kriegern
welche jeden Augenblick bereit wäre Leib und Leben für idegle
Güter daran zu ſetzenMan verſteht daß bei ſolcher Zuſammenſetzung des preußi

ſchen Heeres die Amtsarbeit der Feldprediger deren jedes
Regiment damals in Kriegs und Friedenszeiten einen hatte
recht ſchwierig war Der Feldpredigerſtand, ſagt Balthaſar
Schuppe in ſeinem Traktat vom Hauptmann zu Kapernaum
iſt ein ſchwieriger und gefährlicher Stand Aber wer zumFeldprediger vocirt wird der denke was Chriſtus ſagt

Matth X Jch ſende euch wie Schafe unter die Wölfe
Chriſtian Gerber im erſten Bande ſeiner unerkannten Sünden
ſetzt hinzu Zu einem Feldprediger heiſſet es nicht Jch ſeude
dich mitten unter die Wölfe ſondern heutzutage Ich ſende
dich mitten unter die Teufel Die Feldprediger müſſen unter
dem unſchlachtigen Volke mit dem ſie umgeben behutſam
und vorſichtigiich wandeln ihr Amt ohne Menſchenfurcht und
Menſchengefälligkeit verwalten aber ſich ſtets auch mit der
theologiſchen Klugheit wappnen die ſie wider Spott und Ver
achtung in Sicherheit ſetzen kann Jch habe daher, ob ichgleich in meiner Jugend ſelbſt große Luſt hatte Felkßrediger

zu werden nach der Zeit doch oft Gott gedanket daß er mich
nicht zum Feldprediger gemacht und habe ſeitdem öftersgewünſchte daß die Großen dieſer Erden ſich entſchließen

möchten überall keine jungen Leute die noch von Erfahrungund anderen Eigenſchaften ſo Anſehen und Ehrerbietung geben

entblößet ſind ſondern mehr bejahrte ſchon eine Zeit lang im
Amte geſtandene aheee kluge und gewitzigte Männer zu
Feldpredigern zu beſtellen Denn ein blöder und ſtumpfer Kopf

iſt unter den tdummdreiſt ſein gemeiniglich das was die Eule unter anderen
Vögeln iſt

Die alten preußiſchen Militärkirchenbücher zeigen uns manch
ſchönes Beiſpiel paſtoraler Treue Da ſind dem verſchwiegenen
Kirchenbuch bewegliche Gebetsſeufzer des Feldpredigers über
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iſt jedenfalls Ende dieſer Woche erfolgen wird Wie bereits beun wollte der Kaiſer die Reſidenz nicht früher verlaſſen
bis auch der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin derart daß auch
ſie ihre längſt geplante Erholungsreiſe anzutreten im ſtande wäre
Dies ſoll nunmehr am Donnerstag abend vom Potsdamer Bahn
hofe aus erfolgen Das Reiſeziel iſt wie in allen früheren Jahren
Baden Baden wo die hohe e einen mehrwöchigen Aufent
halt nehmen wird Mit dem Antritt dieſer Reiſe iſt aber nicht
geſagt daß der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin bereits wieder
ein befriedigender iſt es iſt noch eine große allgemeine
körperliche Schwäche vorhanden und insbeſondere fehlt der
Appetit Erfreulich rege iſt daß die Kaiſerin in letzter
eit täglich zwei bis drei Stunden außerhalb des Bettes zu
ringen konnte Trotz des leidenden yltandas nimmt die hohe

Frau doch an allen Vorgängen ſowohl in der Außenwelt als in
ihrer unmittelbaren Umgebung das lebhafteſte Jntereſſe ſo be
ſchenkte ſie ihren Hof Operateur Gercke welcher am Sonntag
ſeine ſilberne Hochzeit feierte mit einem koſtbaren ſilbernen
blumengefüllten Henkelkorb Der Kaiſer der ſeine Spazier
fahrten täglich fortgeſetzt hat zeigte ſich auch heute ſchon früh
zeitig in ſeinem Arbeitszimmer nahm dann einzelne Vorträge
entgegen und trat als die Gardefüſiliere auf Schloßwache zogen
und mit klingendem Spiel beim Palais defilirten im Waffenrock
des Leibgrenadier Regiments an das Fenſter des Audienzzimmers
bei ſeinem Erſcheinen jubelte ihm das Publikum mit lauten
Hurrahs zu für die Se Maj durch mehrmaliges Verbeugen
dankte Am Montag beabſichtigt der Kaiſer ſich bei günſtiger
Witterung nach Potsdam zu begeben um ſich im dortigen Luſt
garten ſpeziell das Leibbataillon des 1 Garderegiments z F
vorſtellen zu laſſen welches Prinz Wilhelm den Winter über
geführt hat Am Dienstag wird er beim Grafen und der
Gräfin Schleinitz das Diner einnehmen Der Kronprinz
und die Frau Kronprinzeſſin ſowie die Prinzeſſin Viktoria
und die Erbprinzeſſin von Meiningen ſind geſtern vor
mittag aus Darmſtadt auf der Wildparkſtation bei Potsdam ein
getroffen Prinz Friedrich Karl kam geſtern von Dreilinden
nach Berlin und reiſte nach der Provinz Preußen zur Jagd
weiter

4t Berlin 3 Mai Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute das Kommunalnothſteuergeſetz weiter berathen aber nur
die 88 7 7a und 8 erledigt Am Montag hofft man mit der
zweiten Leſung fertig zu werden außerdem ſteht die Sekundär
bahnvorlage auf der Tagesordnung

O Berlin 4 Mai Der Staatsrath dürfte nunmehr
bald wieder in Funktion kreten dem Vernehmen nach ſind
die Reſſortminiſter aufgefordert worden ihre Vorſchläge hin
ſichtlich der Ernennung von Mitgliedern deſſelben zu machen
Da nach der Königl Verordnung vom 20 März 1817 ver
Staatsrath abgeſehen von den großjährigen Prinzen ves
Königlichen Hauſes nur aus Staatsdienern beſtehen ſoll
welche theils durch ihr Amt berufen ſind theils aus beſonderem
königlichen Vertrauen Sitz und Stimme beigelegt erhalten
ſo müſſen ſich die Vorſchläge der Miniſter nothwendig auf
die ihrem Reſſort angehörigen Beamten beſchränken Die zu
erwartenden Ernennungen dürften übrigens ſehr zahlreich
werden nach dem Staatshandbuche W gegenwärtig außer den
Staatsminiſtern nur 9 ernannte Mitglieder des Staatsraths
vorhanden Unter dem Gutachten welches der letztere aber
im Jahre 1826 über die Steuerreform abgab befinden ſich
ohne die Königlichen Prinzen und den Herzog Karl von
Mecklenburg zu rechnen 33 Unterſchriften obwohl zahlreiche
n Mitſtimmung berechtigte hohe Staatsdiener dabei fehlen
ach Analogie früherer Perioden in denen der Staatsrath

durch Neuernennungen belebt wurde iſt anzunehmen daß er
auch nach ſeiner jetzt zu erwartenden Ergänzung ſich zunächſt
und vornehmlich mit Finanz und Steuerfragen zu beſchäftigen
haben wird

ſeine Gemeinde anvertraut da leſen wir wie mit großem
Ernſte Unbußfertige oder Unverſöhnliche vom heiligen Mahl
r e werden Jn den ſorgfältig geführten Kommuni
antenregiſtern findet ſich gar Sufit neben dem Namen des

Kommunikanten das ſeelſorgeriſche Urtheil des Feldpredigers
über ihn vermerkt Paſtorale Noten wie venator amator
potator scortator lusor Jagdmacher Verliebter Säufer
Unzüchtiger Spieler kommen neben den Namen der
Kommunikanten häufig vor dahinter freilich auch oft der
Zuſatz Verſpricht aber unter vielen Thränen ſ4 zu beſſern
Einmal wird in einer Randbemerkung im Kirchenbuch Leben
und Ende eines Verſtorbenen dahin zuſammengefaßt

Natus est ut mus
Vixäit ut sus
Mortuus est ut canis
Ebrius et mente inanis

D h etwa im derben Stil des Originals
Geboren wie ne Maus ſo klein
Hat er gelebet wie ein Schwein
Und wie ein Hund fuhr er von hinnen
Als Trunkenbold und ganz von Sinnen

Geſtatten ſo dieſe alten Kirchenbücher intereſſante Einblicke
in den niedrigen Stand der allgemeinen Sittlichkeit in der
Axmee zu jener Zeit ſo werfen ſie andererſeits auch mauches
Schlaglicht auf den Grad der damals in der Armee vor
handenen allgemeinen Bildung Durch königl Verordnung
vom 22 Jan 1720 war den Feldpredigern beſonders das

alten von KatechismusPredigten und Katechiſationen zur
flicht gemest damit die Unwiſſenden vornehmlich die
ugend gehörig unterrichtet würden Die Feldprediger

pflegten mit jedem Soldaten der zur Kommunion ging
mit deren Frauen zuvor ein Katechis
das vielfach recht ungünſtige Reſultate zeigte

ahl von Soldaten und Frauen findet ſich i
kantenliſten die Note Kann nicht leſen, bei noch
die Bemerkung Hat den Katechismus nicht inne,
Kann ihn ſo ſo, oder Kann nur die Gebote nicht die

Erklärungen, oder Kann die Gebote nur bis zu dem oder
dem Gebot Einmal heißt es auch Kann den Katechismus



Aus der Tagesordnung für die am 23 d enden
Plenarſitzung des Landeseiſenbahnraths heben wir
nachſtehend die r Punkte hervor

Anträge auf Ausdehnung der Ausnahmetarife für Spiritus
um Export auf den Lokoverkehr der Hafenſtädte Hamburg und

rä und auf den Lokoverkehr von Halle aS Ref
Ritterſchaftsdirektor v WedellMalchow W

Anträge auf Wiedereinführung von Ausnahmetarifen für
Getreide und Mühlenfabrikate von den EmsWeſer und Elb
häſen nach rheiniſch weſtfäliſchen Stationen Ref Freiherr

v nAnträge auf Aufnahme des Artikels Kleie in den Seetranſit
tarif für Getreide von Rumänien und Galizien nach Stettin
und den Nordſeehäſen Ref Geh Ober Reg Rath Fleck

Antrag auf Einführung des Reexpeditionsverfahrens in
Breslau für das zur überſeeiſchen Ausſfuhr gelangende Getreide
von Rumänien und Galizien Ref Freiherr v Hoevel Korref

andelsrichter Hauranden 58 Ausnahmetarife für Eiſenerze e auf Puddel

ofen Schweißofen und Konverterſchlacken Ref Eiſenbahn
direktor HoetelerKoſnahme der Artikel Jute Jutegarn und Jute

ewebe in den Seetranſittarif mit Oeſterreich Ungarn fernerAntrag auf Einführung eines Ausnahmetarifs für Rohjute im
Verkehr von den deutſchen Seehäfen nach Meißen Ref

andelsrichter Haurandrn des internationalen Uebereinkommens über den
iſenbahnfrachtverkehr Ref Dr Hammacherine des Generalſekretärs Bueck betreffend die Beſeitigung

der durch den hochtarifirten Stückguttarif rn Miß
ſtände Ref Ritterſchaftsdirektor v WedellMalchow

Antrag des Rittergutsbeſitzers Hauptmann Doering betreffend
die Herabſetzung der Tarifſätze für Steinkohlen 2c auf der
Oberſchleſiſchen Eiſenbahn Ref Geh OberReg Rath Fleck

Nach mehr als halbjähriger Abwesenheit kehrte am Freitag
abend der Leiter der deutſchen Cholergexpedition
Geheimer Rath Dr Robert Koch mit ſeinen Genoſſen wohl
behalten wenn auch übermüdet von den Strapazen des
Aufenthalts im fremden Klima und der langen Reiſe Ia
Berlin zurück Ein größeres Feſtbankett zu Ehren der glückli
wieder heimgekehrten Mitglieder wird ſeitens der berliner
Aerzte geplant zu welchem Zwecke bereits ein Comité mit dem
Geh Medizinalrath Prof v Bergmann an der Spitze ſich
gebildet hat

Die von uns reproduzirte Meldung der Frkf Ztg von
der Gründung einer deutſchen Kolonialbank ſcheint
vorläufig nur ein ſchöner Gedanke geweſen zu ſein Die
B Ztg hört daß die Nachricht auf einem Mißverſtänd

niß beruhe welches durch die gelegentlich der jüngſten An
weſenheit des Reichsbankpräſidenten von Dechend in e
ſtattgefundenen Geſpräche über die Einführung der deutſchen

Reichswährung an den großen außereuropäiſchen Handels
plätzen herbeigeführt worden ſei

Die zweite badiſche Kammer nahm den Antrag an die
Negierung möge ſich für ergiebige Beſteuerung der Börſe
ſeitens des Reiches verwenden

Prinz Wilhelm hat zu den dir gen grogen Manöbvern
die Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich in der Nähe von
Brünn abhalten wird eine Einladung erhalten

Der König von Serbien hat dem Vertreter des deutſchen
Reiches in Belgrad Miniſterreſidenten Grafen von Bray
eine ganz beſondere Aufmerkſamkeit erwieſen indem er ihm ein
koſtbares Gemälde zum Geſchenk gemacht

Das Verwaltungs Comité für den zur Feier der ſilbernen
Hochzeit unſeres kronprinzlichen Paares geſtifteten Friedrich

ilhelm Viktoria Fonds trat am Freitag zu einer Sitzung
zuſammen in welcher durch den Schatzmeiſter der Stiftung
Seehandlungs Präſidenten Röttger über die Ausgaben Rechnung
gelegt und ihm von der Verſammlung Decharge ertheilt wurde
Ueber die Rechnungslegung ſoll demnächſt dem Kronprinzen
Bericht erſtattet werden Außerdem wurden in der Sitzung wie

h wieder Unterſtützungen für einige Arbeiter Kolonien
ewilligt

Karlsruhe 3 Mai Der Großherzog wird Montag
früh zu einem dreiwöchentlichen Kurgebrauche nach Kiſſingen ab

ſo ſo aber vor vielem Lachen weiß er nichts meiſt aber wird
bemerkt Doch will er ihn lernen
Im Jahre 1729 vermerkt Michaelis Feldprediger beim

Regiment von Kalkſtein daß er die grobe Unwiſſenheit in der
die ihm Anvertrauten befangen geweſen als die Quelle aller
ihrer Unordnungen und als traurige Urſache der Fruchtloſigkeit
ſeines Predigens und ſeiner übrigen Amtsverrichtungen bei
ihnen erkannt habe Da die meiſten Soldaten nicht leſen
konnten ſo ſei auf ſein Betreiben beim Regiment eine be
ſondere Schule errichtet um denen die es noch nicht ver
ſtanden das Leſen und Schreiben beizubringen wobei ſie auch
wöchentlich einige Stunden vom Feldprediger im Katechismus
unterrichtet wären Doch habe die große Widerſetzlichkeit der
Soldaten ihm in ſeinem Hauſe beim Unterricht manche Noth
und Störung gemacht und ſogar bei der Beichte in der Kirche
veranlaßt daß einige dieſer t in Arreſt geführt
werden mußten Ja es ſei die Wuth einzelner beſonder
roher und unwiſſender Soldaten ſo weit gegangen daß der
Feldprediger ohne Lebensgefahr eine Zeitlang nicht ausgehen
durfte und des Nachts wenn er zu Kranken gerufen wurde
auf Befehl des für ihn beſorgten Regimentschefs durch eine
Wache begleitet ſei de alle dieſe Hinderniſſe hätte er ſich
jedoch nicht ermüden n abſchrecken laſſen und die Freude
erlebt daß nach noch nicht einem halben Jahrzehnt das
Regiment ſeine innere Geſtalt gewandelt habe und die ſittliche
gehe e der Soldaten immier augenfälliger zu Tage ge

eten ſei
Doch nicht bloß in Kirche und Schule auch in Haus

Familie und Leben jener Zeit erſchließen uns die alten Militär
kirchenbücher n n licke Wir ſehen ſie vor uns jene
gewaltthätige abſolutiſtiſch willkürliche Zeit wo ein roher
General im Despotismus ſo weit geht daß er aus einer
kleinlichen Urſache ſeinen Feldprediger in Arreſt ſetzen und
weil täglich Betſtunden gehalten werden mußten ihn acht Tage
lang durch ein Kommando zum Verſammlungsorte hin und
nach beendigtem Gottesdienſte wieder in die Wache zurückführen
lßt wo ein anderer Re imentschef deſſen Sohn der Feld

rediger noch dazu aus Gefälligkeit Privatunterricht ertheilte
ſich nicht ſchämte den Feldprediger nach Beendigung eines
Spazierganges den derſelbe mit ſeinem Zögling zu einem
Amtsbruder im benachbarten Dorfe unternommen am Thore
der Stadt arretiren und in die Wache ſetzen zu laſſen weil

er s mehrere Stunden mit der Rückkehr verſpätet habe
An Willkürakten wird in den Kirchenbüchern ferner gemeldet
daß das Regiment N N vier Jahre ohne Feldprediger
weſen weil damaligen Herrn Generallieutenants v N
J enz das Traktament des Feldpredigers monatlichThnler als ein Bonne ingleichen daß der

reiſen ute abend einpfing der Großherzog in Gegenwart desSein üters in S er Audienz den ruſſiſchen Geſandten

v Staal welcher ſein Ab r überreichte Sek Hoheit Prinz Heinrich von Preußen und Prinz Lndwi
n ſich heute auf mehrere Tage zur Auerhahnjagd naeng begeben

e

Halle den 5 Mai
Die Verſicherungs Geſellſchaft Jduna hier deren ordentliche

Generalverſammlung wie ſchon mitgetheilt am Sonnabend hier
ſtattſand hat auch im verfloſſenen Jahre wieder e Fort
ſchritte gemacht Das Reſultat des Rechnungsabſchluſſes iſt ein
Ueberſchuß von 335,787 um welchen die Aktiva im Betrage
von 13,912,877 M die Paſſiva überſteigen Nachdem wir ſchon

getheilt haben fügen wir heute hinzu daß im vergangenen Jahre
3776 Anträge auf 10,775,480 M zu erledigen waren Es wurden
2742 Verſicherungen auf 7,572,880 M Kapital und 11 Renten
verſicherungen auf 3279 M jährliche Rente neu abgeſchloſſen
Am Schluſſe des Jahres waren 53,171 Verſicherungen über
61,870,884 M und 57,992 M jährliche Rente in Kraft Die
Sterbefälle unter den auf den Todesfall abgeſchloſſenen Lebens
verſicherungen betrafen 1295 Perſonen welche mit 1,019,072 M
verſichert waren Die zu zahlende Summe blieb um 23,461 M
unter der erwartungsmäßigen Die Prämien Einnahme aus den
Geſchäftszweigen der Kapital Verſicherungen auf den Todesfall
und auf den Lebensfall ſtieg um 157,019 M und die geſammte
Feee eeehnh erreichte den Betrag von 2,236,445 die

inſeneinnahme den von 514,409 die Prämienreſerve erhöhte
ſich um 804,679 M und betrug am Jahresſchluſſe 11,442,756 M
Der Betrag der in Hypotheken angelegten Kapitalien ſtieg un
557,800 M und erreichte am Jahresſchluſſe die Geſammtſumme
von 9,983,300 M Zur Vertheilung an die dividendenberechtigten
Verſicherten waren am Schluſſe des Jahres 1,452,885 M aus den
Ueberſchüſſen der Vorjahre vorhanden Die Dividende auf die
dem Jahre 1880 angehörenden Prämien wird ſtatutgemäß nach
dem Durchſchnitt der letzten vier durchweg günſtigen Geſchäfts
jahre berechnet im Jahre 1885 wieder vierundzwanzig Prozent
der Jahresprämien betragen Für die ſeit dem 1 Januar 1881
eingerichtete Dividendenvertheilung B bei welcher die betheiligten
Mitglieder die Dividenden nach Verhältniß der Anzahl der
ſämmtlichen von ihnen gezahlten Jahresprämien vergütet erhalten
iſt pro 1885 wieder der maßgebende Einheitsſatz von drei Prozent
jeder Jahresprämie feſtgeſetzt worden Jm übrigen verweiſen
wir auf den im Jnſeratentheile abgedruckten Rechnungsabſchluß

Der Hotelbeſitzer Fiſcher Goldene Kugel iſt dem Schlag
a der ihn wie wir mittheilten vor einigen Tagen betroffen
erlegen

Schwurgerichts Sitzung vom 3 Mai
Gerichtshof Vorſitzender Pfitzner Landgerichtsrath Bei

ſitzer Knibbe Landgerichtsrath Suchsland Gerichts Aſſeſſor
Gerichtsſchreiber v Alvensleben Referendar Staatsanwalt
n e Staatsanwalt Vertheidiger Dr Kaehne Rechts
anwalt

Als Geſchworene waren ausgelooſt Danneberg Landwirth
aus Knapendorf Fritſche Gutsbeſitzer aus Eisdorf Groſſe
Ortsrichter aus Werben Gertzen Oekonom aus Bitterfeld
Hädicke Gutsbeſitzer aus Schwerz Hädicke Landwirth aus Senne
witz Holtze Gutsbeſitzer aus Hornburg Hecht Mühlenbeſitzer
aus Stedten Michel Kaufmann aus Eisleben Dr Neubaur
Rittergutsbeſitzer aus Kroſigk Ritter Ortsrichter aus Göhlitzſch
Wagner Major a D aus Giebichenſtein

ad nicht öffentlicher Sitzung wurde gegen die verw Brauerei
pächter Angelika Gerlach geb Petermann von hier und den
Bahnmeiſter Karl Moritz Kugler aus Wülfingerode wegen
Meineids bezw Verleitung dazu verhandelt Da entgegen dem
Antrage der Staatsanwaltſchaft ſeitens der Geſchworenen das
eng ausgeſprochen wurde erfolgte die Freiſprechung
der beiden Angeklagten

Hiermit endete die zweite diesjährige Schwurgerichts
periode Während derſelben kamen zur Verhandlung je eine
Sache wegen ter eLung mit tödtlichem Erfolge wegen
wiederholter Betrugs und Urkundenfälſchung wegen Raub
verſuchs wegen Hausfriedensbruchs Körperverletzung und
räuberiſcher Erpreſſung und wegen ſtrafbaren Eigennutzes und
räuberiſcher Erpreſſung je zwei Sachen wegen Meineids bezw
Anſtiftung dazu und wegen Kindesmords vier Sachen wegen

vor einiger Zeit die Hauptzahlen aus dem Jahresberichte mit Wind

eids bis zur nächſten Schwurgerichtsperiode vertagt die anderen

männlichen Diener

Sittlichkeitsverbrechens Hiervon wurde eine Sache wegen Mein

Rittmeiſter v N N von Jhro Königlichen Majeſtät zum
Offizial des Pommeraniſchen Konſiſtoriums geſetzt wurde eine
Ernennung die uns unwillkürlich an den Kandidaten der
Theologie Laurentius Bollhagen erinnert der gewaltſam zum
langen Kerl beim Leibregiment des Königs in Potsdam
epreßt von da unerwartet zum Generalſuperintendenten von
zommern avancirte und als das ſtettiner Konſiſtorium gegen

dieſe Ernennung geltend gemacht hatte daß der ſolchergeſtaltBeförderte nicht die zur Prüfung der Kandidaten erforderliche

Fertigkeit im mündlichen Gebrauch der lateiniſchen Sprache
habe in ſeinem neuen Amt beſtätigt wurde durch folgendes
eigenhändige Reſkript Friedrich Wilhelms J an das pommerſche
Konſiſtorium

Habe Jhn Schon ſelbſten examinirt Kahn Er kehn La Mülſ
Teiniſch kahn Er ſich ehnen la Teiniſchen Leſe Bengel halten
ich kahn och kein La Teiniſch Friedrich Wilhelm

Jene ſtreng etikettös gliedernde Zeit in welcher das bürger
liche Leben durch zahlloſe kleine Regeln eine gewiſſe gegen die
Ungebundenheit der Gegenwart merklich abſtehende unveränder
liche Feſtigkeit gewonnen hatte wo die Glückwünſche die Trink
elder ihre vorgeſchriebene Form und genau beſtimmte Größeen wo es gebräuchlich war in feſten Zwiſchenräumen ſeine
eſuche zu wachen ſeine Rechnungen zu bezahlen an beſtimmten

Tagen zu purgiren und zur Ader zu laſſen jene pedantiſchſteiſe Zeit hatte auch für die höflichen Anreden im perſönlichen

und brieflichen Verkehr die denkbar ſchwülſtigſte Form zur
Pflicht gemacht So findet ſich z B ein Brief eines Feld
predigers mit einer ganz unbedeutenden amtlichen Mittheilungaber die Anrede lautet Hoch Wohl Ehr Würdiger Hoch

gelehrter Amts Bruder Beſonders Hochzuverehrender Herr,
und der Schluß Habe die Ehre mit aller erſinnlichen Hoch
ſchätzung zu o Euer Hoch Wohl Ehr Würden Ergebenſt
Gehorſamſter Diener N Die ceremonielle ſtreng gliedernde
Etikette ſetzt ſich fort bis in die Kirche und den Empfang der
Sakramente So ein Offizierhaus von damals beſonders in
den vornehmeren Reuther Regimentern muß ein förmlicher
kleiner Hofſtaat geweſen ſein Zur Kommunion kommt ge
wöhnlich das ganze Haus wird aber in ſorgfältiger Abſtufung
in den Kirchenbüchern aufgezählt Erſt des Herrn Oberſt
lieutenants oder Rittmeiſters von N N Gnaden dann Hoch
dero Frau Gemahlin Gnaden dann die Bedienung zuerſt
die zahlreiche weibliche Cammer Fräulein bei Jhro Gnaden
DienſtMägdchen ihidem ſelbſt Kinderfrau und Amme werden
gewiſſenhaft aufgezählt dann die noch größere Zahl derhaft der Koch der Jäger der Kutſcher

Kreuz 1 Klaſſe dekorirt wurde

der Reutknecht der Vorreuter und außerdem noch vielfa
drei bis fünf Bediente Auch für die Frauen beſteht eine genaue

aber ſämmtlich abgeurtheilt Jn Bezug auf ſieben Angeklagte
wurde auf Freiſprechung und gegen zwei auf dauernde Unſähigkeit
als Zeuge oder Sachverſtändiger vernommen zu werden und
einen auf Ueberweiſung an eine Beſſerungs Anſtalt nt
Vierzehn Angeklagte wurden zu 63 Jahren Ehrverluſt ſiebzehn
zu 21 Jahren und 14 Tagen Gefängniß und acht zu 25 Jahren
10 Monaten Zuchthaus verurtheilt wobei jedoch die Zuſatzſtraſe
des einen en h 150 M ev noch 1 Monat Zuchthaus
noch nicht mit einbegriffen iſt

Meteorologiſche Statlon

T Mai 10 U abs S Mat 6 U m
Barometer Millimeter 744,92 742,91Thermometer Celſius 8,13 75Relative Feuchtigleit 62,8 75,7n o e 7 a SO 1 S 16 U früh Thaupunkt n d K 3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
4 Mai 8 U morgens Eine tiefe Depreſſion über der Nordſee beeinſlußte

das Wetter im weſtl Mitteleuropa mit ſtürmiſchen Südweſtwinden und Regen
böen Karlsruhe 21 mm Jm öſtl Theile war die Temperatur geſtiegen und
höher als im weſtlichen Haparanda 748 0 Nord leicht wolkenlos Moskau 758

6 Weſt ſtill wolkenlos Hamburg 745 8 Südweſt ſteif wolkig Wien 755
11 ſtill bedeckt Nizza 759 16 Südweſt leicht halb bedeckt Karlsruhe 753
9 Südweſt ſchwach Regen Paris 755 8 Südweſt ſchwach wollig Am 2

7 u früh Pola 760 15 Nordoſt leicht wolkenlos Rom 761 12 ſtill
wollenlos Neapel 760 14 Nordweſt ſtill wolkenlos Konſtant 755 9
Nordweſt ſtill bedeckt

Waſſerwärme der Saale 9 Grad

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein auf dem Amtsgericht zu Göttingen beſchäftigter

Referendar darf ſich rühmen daſelbſt auf einen höchſt inter
eſſanten Fund geſtoßen zu ſein Unter Haufen von ver
morſchten und vergilbten Papierbündeln fand er einen Stoß bisher
gänzlich unbekannter Akten welche ſich auf die dortige amtliche
Thätigkeit von Gottfried Auguſt Bürger dem Dichter derLenore, beziehen und überaus Harakteriſiſche Züge für Bürger s

damaliges Thun und Treiben enthalten ſollen Der Fund iſt
dem Prof Goedicke mitgetheilt und von dieſem als ſehr werthvoll
und intereſſant bezeichnet worden Eine Herausgabe des ge
ſammten Materials ſteht in der Deutſchen Revue bevor

Paris 4 Mai Telegr Die internationale Elek
trizitäts Konferenz hat wie das Journal officiel meldet
ihre Arbeiten mit der Annahme von drei Reſolutionen beendet
welche ſich auf die ſog elektriſchen Einheiten auf die elektriſchen
Strömungen und das Normalmaß für das elektriſche Licht be
ziehen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Torgau 4 Mai Der Kommandant hieſiger Feſtung
rer Generalmajor v Bock iſt aus Geſundheitsrückſichten bei
r Majeſtät um den Abſchied eingekommen don mittag

ſagte der Scheidende dem Offiziercorps der Garniſon das zu
dieſem Zweck auf der Promenade vor dem Kommandanturgebände
ſich verſammelt hatte Lebewohl Eine halbe Stunde vorher hatte
in den Parterrezimmern der Kommandantur ſeitens der Offiziere
und Beamten des Feſtungsſtabes die Ueberreichung eines
koſtbaren Albums an Herrn General v Vock ſtatt
gefunden Daſſelbe zeigt auf dem mit militäriſchen Enblemen
reich verzierten Deckel die eingravirten Worte Dem
hochverehrten Kommandanten der Feſtung Torgau

errn Generalmajor v Bock in dankbarer Erinne
rung gewidmet von den Offizieren und Beamten des
Feſtungs Stabes, und enthält Abbildungen aus den Garniſon
orten in denen der Scheidende während ſeiner militäriſchen
Dienſtzeit geſtanden ſowie die Photographien der Geſchenkgeber
Der JngenieurOffizier vom Platz Herr Major Lehmann über
reichte das Album namens der Erſchienenen mit einer warm
empfundenen Anſprache worauf Herr v Bock mit bewegten
Worten dankte und von jedem Einzelnen mit herzlichem
Händedruck ſich verabſchiedete Jm letzten Kriege war
der General ſchwer verwundet das letzte Mal in der
Schlacht bei St Quentin wo er als Major an Stelle des ver
wundeten Regiments Commandeurs des 44 JnfanterieRegiments
das bekanntlich anno 1870/71 an Offizieren und Mannſchaften die
ſtärkſten Verluſte gehabt hat führte und trotz der am Mittag
erbaltenen Wunde noch bis zum Abend bei ſeinem kämpfenden
Regiment auf dem Schlachtfelde blieb wofür er mit dem Eiſernen

Wie man hört tritt Herr

Rangirung und Titulatur Die Frauen der Offiziere werden
ſtets des Herrn Oberſt u ſ w von N N Frau Gemahlin
Gnaden genannt die Frauen der Perſonen des ſogenannten
Unterſtabes jeder Regimentsſtab wurde eingetheilt in den
Oberſtab zu dem alle Stabsoffiziere vom Oberſten bis zum
Major gewählt wurden und in den Unterſtäb zu dem der
Regimentsquartiermeiſter der Feldprediger der Auditeur der
Regiments Chirurgus bei der Kavallerie auch noch der ſog
Bereuter der oft den Titel Stallmeiſter führte gehörten
ſtets deſſen Frau Eheliebſte, oder auch nur Frau Liebſte
beim Regimentspauker und Stabstrompeter heißt es ſchon
deſſen Frau die Soldatenfrauen endlich werden ſummariſch

unter einem neuen Strich als Frauens Perſohnen oder
Frauens aufgeführt und zwar entweder Hoffmännin
üllerin ja ſogar Trompeterin Schulzin oder Schröder

ſche Müllerſche u ſ f Streng iſt auch im Kirchenbuch und
in den Kommunikantenliſten von den Uebrigen abgeſondert der
Profoß und ſein Weib weil er als halb unehrlich galt
Die ſtrenge Etikette wird ſelbſt auf die neugeborenen Kinder
übertragen Während die Taufe eines Soldatenkindes kurz
und bündig notirt iſt heißt es mit vielen Umſchweifen z
Den fünften Maji ſind des Herrn von N N Frau Gemahlin

Gnaden mit einer Fräulein entbunden welche den ſechſten
Maji durch das Bad der heiligen Tauffe Chriſto zugeführet
worden Der Name ſo der Fräulein in der Tauffe beigeleget
worden iſt N

So ſpiegelt ſich in den alten Militärkirchenbüchern wenn
auch nur im kleinſten Rahmen der Charakter jener guten
alten Zeit, nach der heute Mancher ſich zurückſehnt weil ihm
die Gegenwart ſchal und unerquicklich dünkt weil er die Ver
gangenheit nicht genug kennt und das was er an der Gegen
wart hat nicht genug würdigt Würde ihm ſein Begehren
erfüllt könnte er um 150 Jahre plötzlich zurückverſetzt werden
er würde ſich mit Schrecken in einer häßlichen uns Kindern
der Gegenwart völlig unerträglichen Wirklichkeit finden wo
viel Rohheit der Sitte unter geſirnißter geſchnörkelter und
ezierter Oberſläche ſich nur ſchlecht verbarg es würden ihm
ildungselemente ſittliche Lebensfaktoren fehlen die uns jetzt

ſo in Fleiſch und Blut übergegangen ſind daß wir ſie gar
nicht mehr als ſolche ſpüren und würdigen kurz es würde
ſich an ihm im vollſten Maße erfüllen das Shakeſpeare ſche

Wort
So geſchieht s

Daß was wir haben wir nach Werth nicht achten
So lange wir s genießen iſt s verloren ja dann
Erkennen wir den Werth den uns Beſitz

Mißachten ließ T

v

e J



6 zunächſt einen Urlaub an und wird dann ſeinen Wohnſitz
in Graudenz nehmen woſelbſt er früher längere Jahre in Garniſon

anden Obwohl er den hieſigen KommandantenPoſten nur
etwas über zwei Jahre bekleidete hat er ſich doch in dieſer kurzenZeit hierſelbſt allgemeine W Vubreng in vollſtem Maße er
worben ſodaß Garniſon und Bürgerſchaft ihn mit Bedauern
ſcheiden ſehen

S Eisleben 3 Mai Einer vom hieſigen BeamtenVerein
ausgegangenen Anregung e hat man die Gründung einer
Beamten Sterbekaſſe für Eisleben in Angriff genommen und
iſt damit ſoweit gediehen daß vorgeſtern einer einberufenen Ver
ſammlung von Beamten abgeſehen vom Vereine das vom HerrnBetten genehmigte Statut vorgelegt werden konnte

nach können Beamte und deren Ehefrauen wenn ſie unter 60
Jahren ſtehen die Mitgliedſchaft erwerben

Nordhaufen 3 Mai Vor den Schranken des Schwur
gerichts ſtand heute der Färbereibeſitzer Karl Rudolph Gartzke
von hier wegen betrüglichen und einfachen Bankerotts Der An
geklagte iſt im Jahre 1854 zu Samoczyn Kreis Samter geboren
erkaufte hier am 1 April 1880 die Dampffärberei von F G Kropff
und führte in kaufmänniſcher Weiſe mit ſeinem Bruder unter der
Firma F G Kropff Nachf das ziemlich umfangreiche Geſchäft
weiter Von ſeiner Mutter waren ihm zur Begründung eines
eigenen Geſchäfts 12,000 M übergeben worden er bezahlte das
Grundſtück zu hoch und die Maſchinen waren ſehr reparatur
bedürftig Am 8 Sept 1883 ſchied ſein Bruder aus Angeklagter
führte das Geſchäft weiter bis 9 Febr d J An dieſem Tage
raffte er die vorhandenen Mittel nach den Büchern ſollen es
1285,75 nach ſeiner Angabe 900 M geweſen ſein zuſammen
und reiſte nach Hamburg um ſich von da nach Amerika ein
urbi Er nahm zwei Billets nach NewYork wovon er eins
einer hieſigen Wirthſchafterin und Braut die nachfolgen ſollte
ſchickte Den Geſchäftsgehilfen Enke hier erſuchte er um Konkurs
anmeldung Bevor das Schiff abging wurde Gartzke indeß auf
telegraphiſche Ordre hin verhaftet und hierher zurückgebracht am
11 Febr der Konkurs eröffnet Gartzke am 28 Febr aus dem
Sicherheitsarreſt entlaſſen am 8 April aber wieder verhaftet
Die Bücherreviſion ergab daß die Eröffnungsbilanz ganz fehlte
und daß die letzte Jahresbilanz nicht unterſchrieben war Es hat
ſich eine Unterbilanz von 14,000 M 30,000 M Aktiva und
44,000 M Paſſiva ergeben Der Konkursgläubiger beſtätigte
daß das Grundſtück viel zu theuer bezahlt und Angeklagter dem
Geſchäft nicht gewachſen geweſen ſei auch ſeien ſchlechte Kon
junkturen geweſen und Gartzke von Verluſten heimgeſucht worden
Die Geſchworenen bejahten nur die Frage des einfachen Bankerotts
Gartzke wurde in 3 Wochen Gefängniß genommen die als ver
büßt zu erachten ſind weshalb er ſofort entlaſſen wurde

A Aus dem Bitterfelder Kreiſe 4 Mai Nach zwei
jähriger Bauzeit iſt wie ſchon mitgetheilt unſer neues Kreis
krankenhaus nunmehr vollendet Der 1 d war zu ſeiner Ein
weihung beſtimmt Um 11 Uhr verſammelte ſich unter dem
Vorſitz des Landraths Herrn Freih von Bodenhauſen der
Kreistag im Rathhausſaale Die Tagesordnung wies nur
einige Sachen von untergeordneter Bedeutung auf Gegen 12 Uhr
begaben ſich ſämmtliche Mitglieder nach dem Krankenhauſe Hierfand ſich bald darauf Herr Regierungs Präſident von Dieſt ein
auch der frühere Kreislandrath jetzige Ober Regierungsrath von
Seydewitz war aus Liegnitz erſchienen Die ſtädtiſchen Behörden

die Bauleiter Werkmeiſter die Lieferanten und die Kreisbeamten
waren ebenfalls vertreten Man nahm in der Rotunde und den
ſich anſchließenden Gängen Platz Herr Landrath von Boden
hauſen rekapitulirte die Geſchichte des Baues und betonte hierbei
daß der Bitterfelder Kreis in der Löſung von Verkehrs und
ſozialen Fragen ſtets vorangeſchritten ſei er habe ſchon im Jahre
1842 eine Kreis Sparkaſſe errichtet ſeit 1850 habe er eine Reihe
von Kreischauſſeen gebaut er unterhalte die Naturalverpflegungs
Stationen aus Kreismitteln und er ſei der erſte Kreis der im
Regierungsbezirke Merſeburg ein Kreiskrankenhaus errichtet habe
Nunmehr ergriff Herr Superintendent Faber das Wort und gab
dem Hauſe in geiſtreich ergreifender Weiſe die religiöſe Weihe
Alsdann erklärte Herr Landrath von Bodenhaufen das Kranken
haus für eröffnet und ſchloß mit mit einem Hoch auf Se Majeſtät
den Kaiſer Schließlich ergriff Herr RegierungsPräſident
von Dieſt das Wort er wies auf die Mängel der jetzigen
Krankenpflege hin theilte mit daß in einer ganzen Reihe von
Kreiſen des Regierungs Bezirks die Errichtung von Kreiskranken
häuſern im Werke ſei und drückte den Kreisvertretern ſeinen Dank
für die Herſtellung des Krankenhauſes aus Hieran ſchloß ſich eine
Beſichtigung der Räume deſſelben Die Theilnehmer vereinigte nach
mittags 12 Uhr ein Feſteſſen im Hotel zum Prinz von Preußen
Unter den Toaſten welche hierbei ausgebracht wurden ſind zu
erwähnen der des Herrn Regierungs Präſidenten von Dieſt auf
Se Majeſtät den Kaiſer der des Landraths von Boden hauſen
auf den Regierungs Präſidenten der des Herrn Ober Regierungs
Rath von Seydewitz auf den Kreis Bitterfeld des Herrn
Superint Faber auf die Bauleute und den Herrn Kreisland
rath der des Herrn Bürgermeiſter Sommer aus Bitterfeld auf
die Kreisbehörden und des Herrn Bürgermeiſter Walter aus
Zörbig auf die Stadt Bitterfeld und ihre Behörden

Aus dem Kreiſe Kalbe 4 Mai Am 13 d treten die
beiden Kreisſynoden Kalbe Atzendorf im Landhauſe zu
Schönebeck zu einer Bezirksſynode zuſammen um die Wahl von
4 Deputirten zur Provinzialſynode vorzunehmen Als ſolche werden
M Konſiſtorigal Nath Schott Barby 2 Bürgermeiſter Blüthgen
Schönebeck 3 Paſtor Kögel Alt Staßfurt 4 Stadtrath Keller
Stäßfurt vorgeſchlagen

AH Tennſtädt 3 Mai Bei der heute hier ſtattgefundenen
Bürgermeiſterwahl wurde faſt einſtimmig der Kreis Ausſchuß
Sekretär Herr Emil Brandt in Halle a S auf die Dauer
von 12 Jahren zum Bürgermeiſter hieſiger Stadt gewählt Ein
gegangen waren gegen 30 Bewerbungen

o Könuern 4 Mai Vor kurzem fand der 10jährige Sohn
des hieſigen Emwohners O auf der Straße eine Dynamit

atrone ohne den gefährlichen Charakter ſeines Fundes zu
kennen Als der Knabe heute ſeine Sonntagskleider anlegte kam
ihm die Patrone wieder in die Hände Er begann das Papier
u löſen als plötzlich die Patrone losging und den Knaben er
eblich verletzte U a wurden ihm vier Finger der linken Hand

abgeriſſen und ein Auge ausgeſchlagen Am Nachmittag noch
r der Knabe in das halleſche Diakoniſſenhaus gebracht

werden

Dem Amtsrichter von Bamberg in Burg iſt behufs Ueber
u r kirchlichen Verwaltung die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung
ertheilt

Dem Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath Bindewald in
Eisleben iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung als Notar ertheilt

Jn Jena fand am Z3 d die feierliche Einweihung und
Uebergabe der neu erbauten akademiſchen Anſtalten des
e g und des phyſikaliſchen Jnſtituts ſtatt Staatsminiſter

Stichling erſchien in Begleitung der Herren Geh RathDr Guyet Oberbaudirektor n Geh Reg Rath
Stöckhardt giat von dem Prorektor Prof Dr Geuther den

nDekanen und Fakultäten und den Profeſſoren Dr Häckel und
Dr Sohnke den Vorſtänden der zoologiſchen und phyſikaliſchen
Anſtalten unter dem Vortritt der Pedelle Die zahreichen An
weſenden unter ihnen die Präſibenten der Landtage von Weimar
Meiningey Altenburg und Gotha ſowie die MNitgiger der Univer
ität auch Exc Geh Rath Prof Dr Haſe und die Spitzen der
ädtiſchen Behörden nahmen vor dem Portal Auſſtellung

Staatsminiſter Dr Stichling übergab mit einer Anſprache die
Schlüſſel der beiden ſtattlichen Gebäude dem Prorektor der ſie
mit Worten des Dankes den Profeſſoren Dr Häckel und
Sohnke übergob die ſie mit kurzen Reden in denen ſie ſich über
die Bedeutung der von ihnen vertretenen Disziplinen verbreiteten

übernahmen Nach Beendigung der Feierlichkeit geleiteten die
beiden Herren den Miniſter durch die Räume beider Anſtalten
die ſich durch ebenſo geſchmackvolle wie zweckmäßige bauliche
Einrichtung auszeichnen Jn den Räumen des zoologiſchen

nſtituts waren bereits die reichen Sammlungen aufgeſtellt die
err Prof Dr Häckel der Univerſität zum Geſchenk gemacht
l Eröffnungstage fügte er eine weitere werthvolle Gabe hinzu

die ſchenkweiſe Ueberlaſſung ſeiner zoologiſchen Privatbibliothek
an das Jnſtitut Nach dem Rundgang vereinigte ein von der
Univerſität im Bären gegebenes re zahlreiche Gäſte
Prof Dr Geuther brachte das Hoch auf den Großherzog aus

S r J d m 7 inzenderheie beiden neuen Jnſtitute und ihre Lehrer Profeſſor Dr Häcke
und Profeſſor Dr Sohnke feierte Der erſtere dankte in einem

Trinkſpruch auf die Stagtsregierungen und ihren
Vertreter Staatsminiſter Dr Stichling ie auf Jena die
Stätte freier Wiſſenſchaft Profeſſor Sohſike dankte den Bau
meiſtern c

T Die Zweigbahn Schwarza Blanken burg der Saal
bahngeſellſchaft dürfte wie der Weimariſchen Ztg von angeblich
kompetenter Seite mitgetheilt wird am 15 Juli d J, vielleicht
auch erſt am 1 Auguſt dem Betriebe übergeben werden können
Die Verzögerung der Baugausführung die naturgemäß einen er
heblichen Ein nahme Ausfall gerade zur Hauptreiſezeit im Gefolge
hat iſt zum Theil auf den ſchwierigen Brückenbau bei Blanken
burg und auf den vielfach umſtändlichen Erwerb des Grundeigen
thums zurückzuführen

Anläßlich ſeines fünfzigfährigen Berufsjnbiläums iſt dem
Verlagsbuchhändler Otto Spalmer in Leipzig vom König von
Sachſen der Albrechtsorden I Klaſſe verliehen

Der Monſtre Prozeß gegen die Havelberger Fluß
piraten iſt am Sonnabend vor der Strafkammer zu Neu
Ruppin abgeſchloſſen worden Von den 17 Angeklagten wurden
6 zu Zuchthaus und Gefängniß verurtheilt 11 freigeſprochen

Beim Grundgraben zu einer Scheune des Bäckermeiſters
Neumann in Calau ſtieß man auf einen kleinen ſteinernen
Topf mit alten Münzen Ueber die Oeffnung des Topfes
war ein ſeidenes Tuch gebunden Man fand etwa 45 Stück ver
ſchiedene werthvolle Münzen darunter ſolche aus dem 11 Jahr
re ferner mehrere St Gallenthaler aus den Jahren 1604
un 2

Vermiſchtes
Der Großherzog von Heſſen beabſichtigt nach

einem im Großherzogthum beſtimmt auftretenden Gerüchte in
naher Zeit eine morganatiſche eheliche Verbindung einzugehen

Vermißter Dampfer Ein Telegramm aus Glasgow
vom 3 d meldet uns Gerüchtweiſe verlautet hierſelbſt daß an
Bord des ſeit einiger Zeit fälligen Dampfers State of Florida
eine zufällige Dynamit Exploſion ſtattgefunden habe Es heißt
auf dem Schiffe hätten ſich einige von NewYork kommende
Dynamit Verſchwörer beſunden und die Geheimpolizei habe
dieſelben in Greenock erwartet um ſie bei ihrer Ankunft zu ver
haften Am Bord des State of Florida waren 120 Paſſagiere

Ein Telegramm aus London meldet mit Bezug hierauf noch
Es wird befürchtet daß der am 12 April von NewYork nach
Glasgow paar gre Dampfer State of Florida untergegangen
ſei Kapitän Briſtol des eingetroffenen Dampfers Devon be
richtet daß er am letzten Sonntag zwei dem genannten Dampfer
angehörende Rettungsboote aufgefunden habe derſelbe glaubt daß
die Jnſaſſen dieſer Boote von irgend einem andern Schiffe auf
genommen ſein müßten

Noch ein vermißtes Schiff Jn Odeſſa iſt das Gerücht
verbreitet daß der jüngſt für die Freiwillige Flotte angekaufte
Dampfer Kinſans Caſtle, jetzt Moskwa, welcher am 17 April
mit mehreren hundert Sträflingen an Bord nach Sachalin ab
fuhr im Jndiſchen Ocean geſcheitert iſt

Eine falſche Gerichts Kommiſſion Aus dem
franzöſiſchen Departement Allier meldet man einen Vorfall der
ſich auf dem Schloſſe Puy Quillon bei Vernuſſe zugetragen hat
und lebhaft an den nächtlichen Ueberfall in der Schweizermühle
bei Teplitz erinnert denſelben an Frechheit aber noch übertrifft
Bei der Beſitzerin des genannten Schloſſes Madame Thevenin
deren Gatte vor einem Jahre mit Hinterlaſſung eines großen
Vermögens geſtorben iſt erſchienen am Mittwoch v W drei
Herren deren einer mit dem Orden der Ehrenlegion dekorirt war
und ſich der Dame als Sicherheitsagent vorſtellte Zugleich
erklärte er ihr er habe den Auftrag ſie zu verhaften da ſie be
ſchuldigt erſcheine einen Theil des Nachlaſſes ihres verſtorbenen
Gatten unterſchlagen zu haben Dabei legte der angebliche Agent
die Amtsſchärpe an und wies mehrere Aktenſtücke vor welche den
Zweck ſeiner Sendung zu beſtätigen ſchienen Madame Thevenin
fiel vor Schrecken in Ohnmacht und nachdem ſie wieder zu ſich
gekommen war begann ſie ihre Unſchuld zu betheuern Der ver
meintliche Agent erklärte aber er habe beſtimmte Befehle die
auszuführen er verpflichtet ſei und er müſſe deshalb Madame
Thevenin nach Paris bringen Uebrigens fuhr er fort habe
ich die nöthigen Vorſichtsmaßregeln getroffen um kein Aufſehen
zu erregen Jch habe zwei Gendarmen bei mir die jedoch in
Civil ſind und Sie können Jhren Leuten ſagen daß ich ein
Advokat bin und daß Sie mit mir eines Prozeſſes wegen abreiſen
müſſen Nach dieſen Worten verließ der Unbekannte die Dame
um ihr Zeit zu den Vorbereitungen der Abreiſe zu laſſen und
kehrte erſt nach mehreren Stunden wieder zurück Madame
Thevenin befand ſich noch immer in vollſtändiger Beſtürzung und
Rathloſigkeit Als ob er Mitleid mit ihrem Zuſtand hätte machte
ihr der Agent nun folgende vertrauliche Eröffnung Madame
ich halte mich für verpflichtet Jhnen etwas mitzutheilen Nach
den Beſtimmungen des Geſetzes können Sie auf freiem Fuße
bleiben wenn ſie eine Kaution erlegen deren Betrag der Höhe
der Unterſchlagungen entſpricht die Jhnen zur Laſt gelegt werden
Falls Sie ſich entſchließen dieſe Kaution in meine Hände zu
legen kann ich Sie unter der Ueberwachung eines meiner Leute
hier laſſen Madame Thevenin ergriff natürlich auſs bereit
willigſte dieſes Auskunftsmittel und zahlte alsbald dem Agenten
die beträchtliche Summe welche derſelbe verlangte aus Der
Agent empfahl ſich indem er einen ſeiner Begleiter gietnek
der aber auch ſchon einige Minuten ſpäter aus dem Schloſſe ver
ſchwand Bisher fehlt jeder Anhaltspunkt zur Eruirung der ver
wegenen Betrüger

F Rennen zu Hoppegarten Frühjahrs Meeting Zweiter
Tag Sonntag 4 Mai nachmittags 3 Uhr I Jungfern
Rennen Staatspreis 1500 M Für Zjähr und ältere inländ

ſt und Stuten die noch nie geſiegt Kapt Joe s H
Goldſtern ſiegte um einen Kopf II Goldene

Peitſche und Staatspreis 2000 M Für Zjähr und ältere
inländ Hengſte und Stuten Kgl Haupt Geſtüt Graditz s H
Weltmann ſiegte ganz leicht mit 2 Längen III Veilchen

Handicap Graditzer Geſtütspreis 2000 M Für Zjähr und
ältere inländ Pferde Herrn O Oehlſchläger s F H Emir
ſiegte ganz da mit Längen I Verkaufs Rennen
Graditzer Geſtütspreis 1500 M Für Zjähr und ältere inländ
Pferde Herrn Ulrich s St Naemi ſiegte um einen Kopf
V Staatspreis III Klaſſe 3000 M Für gjähr und ältere
inländ Hengſte und Stuten welche keinen Staatspreis J oder
II Kl gewonnen haben Graf ScheelPleſſen s F H Architekt
ſiegte mit Längen VI Effenberg Steeple Chaſe Staatspreis 1200 M Herren Reiten Für 4jähr und ältere inländ
Hengſte und Stuten Rittm v SchmidtPauli s 1 GardeRgt
ad Tyrann ſiegte Das Wetter war leidlich der Beſuch

mäßig
Zum berliner Tiſchlerſtrike Nach der in der am

Dr Sonnabend abgehaltenen Kontrollverſammlung der ſtrikenden
WerkTiſchler erfolgten Feſtſtellung befinden ſich nur noch 65

ſtätten mit 369 Mann im Strike Vis onnabend nachmittag

waren in 627 Werkſtätten mit 4846 M ieKoStrikenden bewilligt ann die Forderungen der
T A mexikaniſche Bankräuber Die Räuber welche die

Medicine Valley Bank Kanſas überfielen ſ vor Nrmehrſtündiger du urt gefangen und zur Siadt Wenn
worden Drei von ihnen wurden gehängt und zwei erſchoſſen

Jm Zuchthauſe zu Bayreuth ſtarb vor einigender Hahet e Wirth Groh der m Dezember v n er t
ſationellen Meineidsprozeß wegen der Ott ſchen Millionen Erbſchaft
zu 1 Jahr Zuchthaus verurtheilt war

Selbſtmord Jn Bamberg hat ſich am Freitag der
Kaſſirer des Vorſchuß vereins Niedermeyer weil er ſich Verun
treunngen hatte zu Schulden kommen laſſen entleibt Das Defizit
beträgt nahe 200,000 M

Perſonalnachrichten Die am d verſtorbene Gattin
des bairiſchen Miniſterpräſidenten Anna Freifrau von Lutz
geb v SchmidtOſting gehörte einer oberfränkiſchen Fabrikanten
familie an und war ebenſo wie ihre beiden Söhne evangeliſch
während der Miniſter der Sohn eines katholiſchen Schullehrers
in Wünnerſtadt iſt Daß er ſeine Kinder evangeliſch hat erziehen
laſſen iſt ein Hauptgrund des Haſſes der Ultramontanen gegen
ihn John Haslem bekannt als Maler von Miniatux
emälden in Emaille iſt in Derby 76 Jahre alt geſtorben Erhat die Königin Viktorig Prinz Albert und faſt alle übrigen

Mitglieder der königl Familie in Emaille porträtirt Carl
Mittell der weit über das deutſche Reich hinaus bekannte und
beliebte Charakterſchauſpieler des hamburger ThaliaTheaters iſt
ſeit einiger Zeit an einem ſo ſchweren Augenleiden erkrankt daß
die Erhaltung ſeiner Sehkraft in Frage ſteht

Todesfälle
Am Sonntag um 5 Uhr 40 Min früh iſt in Prag die Kaiſerin

Maria Anna von Oeſterreich geſtorben Die Erzherzöge
Ludwig Viktor und Wilhelm befanden ſich am Sterbelager
Am Abend vorher war die Kaiſerin auf ihren eigenen Wunſch mit
den Sterbeſakramenten verſehen worden Der Papſt ertheilte ihr
telegraphiſch ſeinen Segen Die Verſtorbene war eine Tochter
des Königs Viktor Emanuel J von Sardinien und die Wittwe
Kaiſer Ferdinand s I der im Jahre 1848 zu Gunſten ſeines
Neffen des jetzigen Kaiſers Franz Joſef der öſterreichiſchenKaiſerkrone entſagte Kaiſerin Maria nna welche ſeit 1875 ver
wittwet iſt lebte ſeit 1848 faſt ununterbrochen in Prag wo ſie
auch im Jahre 1836 zur Königin von Böhmen gekrönt wurde
Sie trat ſeit vielen Jahren nur ſehr ſelten in die Oeffentlichkeit
wenn ihr Name genannt wurde ſo geſchah es zunächſt in Ver
bindung mit Werken der Wohlthätigkeit und Nächſtenliebe wobei
freilich die Kirche und mit ihr im Zuſammenhange ſtehende
Perſonen und Jnſtitute zunächſt in Betracht kamen Die Kaiſerin
verfügte über ein ſehr bedeutendes Vermögen Jhre Ehe blieb
bekanntlich kinderlos

Lotterie
Wagen 3 Mai Bei der heute angefangenen Ziehung der

5 Klaſſe 105 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern
30 M auf Nr 57532
5000 M auf Nr 30438
3000 M auf Nr 1661 4732 9450 10267 12252 13320 14964

15286 15746 16305 19181 22539 24323 24346 25768 26424 31996
33140 33780 36022 39317 40134 40963 41719 42484 46624 47135
49562 56233 58669 61843 63982 65539 72422 76638 80487 86298
88140 91547 93583 94552 95889 97281

1000 M auf Nr 4434 4461 6235 6890 9255 9903 11443 14321
19731 20396 23370 24924 31663 35507 36839 37055 38019 39445
40112 42917 45432 45762 49902 59144 59305 59714 61703 64663
64967 66707 67011 70738 71473 73394 75362 75474 75581t 76135
77722 78063 78417 78519 79883 80432 81308 81513 81604 81662
83399 96534 99006 99812 99831

500 M auf Nr 866 1923 3954 7738 7860 9820 9949 9986
13541 14912 15324 21597 21901 23406 23931 23941 28911 29084
29852 34317 35378 35535 37113 37657 45304 47535 50396 52749
53041 62517 63677 64321 73603 73858 75896 76692 77 79031

ler 84233 84269 84786 86799 88614 90677 91991 92583
95
300 M auf Nr 151 854 2513 3139 4444 4560 4730 4750 4885

5596 5631 7695 8034 10149 11649 11895 14320 14634 15771
16345 16485 16701 18007 18841 19144 19574 21184 21201 21374
21460 21512 21751 23312 24460 24513 24841 25097 25155 27999
28532 28633 28926 28971 31571 31620 32626 33909 35577 41518
42584 42631 45016 45860 46504 48603 50580 50886 51101 52238
53534 53993 54459 54643 55296 56444 57122 57184 57186 59588
59858 60335 63103 64335 65559 66161 66671 68472 70008 70916
70962 71001 72748 72864 74014 75912 77819 77864 78160 78537
79602 80171 80383 80732 83179 83678 84652 85005 86432 86774
86877 86915 87148 93788 95887 96320 98687 99577

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Mai Ausgeſprochene Mattigkeit leitete wie

bereits telegraphiſch gemeldet den Beginn der heutigen Börſe ein welche
indeſſen ſpäter einer beruhigten Stimmung Platz machte und den Schluß
relativ feſt erſcheinen ließ Man notirte Kreditaktien 535 4 5
Margen 533 2 Lombarden 263 2 Mecklenburger 199 9

arienburger 74 Elbethalbahn 343 2 Gotthardbahn 107 Diskonto
Geſellſchaft 208 75 8 Deutſche Bank 155 3 Laurahütte
112 Dortmunder Union 79 8 Ruſſiſche Noten 207, 7

Wien 4 Mati nachm Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien
317,09 Oeſterr Kreditaktien 316,60 Franzoſen 315,50 Lombarden 145,70
Galizier 287,00 Nordweſtbahn Elbthal 192,00 Oeſterr Papierr 80,27
4 öſterr Goldrente 659 ungar Goldrente 590 do Papier
rente 88,70 49/0 do Goldrente 91,80o Marknoten 59,45 Napoleons 9 5

Wiener Bankverein 120,40 Gedrückt 2Königsberg i Pr 3 Mai Betriebseinnahme der Oſt preußiſchen
Südbahn pr April 1884 nach vorläufiger Feſtſtellung im Perſoneuverkehr
87,355 im Güterverkehr 1309,568 an Extraordinarien 22,000 zu
ſammen 239,923 April 1883 definitiv 334,774 mithin gegen den ent
ſprechenden Monat des Vorjahres weniger 94,851 im ganzen vom 1 Jan
bis ult April d J 1,114,015 M gegen 1,968,942 M im Vorjahr mithinweniger gegen den entſprechenden Zeitraum des Vorjahres 854,927 M

Petersburg 3 Mai Telegr Nach amtlicher Feſtſtellung ſind aufdie neue 5proz tonſolidirte Anleihe in Rußland 73,727,290 Pfd Sterl
gezeichnet worden Die Zolleinnahmen betrugen bis zum 1 März d J
e Rubel gegen 13,586,048 Rubel in dem gleichen Zeitraum des Vor

jahres
New York 4 Mai Telegr Der Schatzſekretär Folger beruft 10

Millionen Vollars 3prozent Obligationen zum 20 Juni er ein
Der Werth der in der verfloſſenen Woche importirten Waaren beträgt

8,394,000 Dollars SDer diesjährige berliner Wollmarkt wird in den Tagen vom 19 bis
21 Juni und zwar auf dem Terrain der Berliner Viehmarkts Aktiengeſellſchaft

ehalten
Aus Hull wird die Zahlungseinſtellung der Firma James

Thompſon Sons Kleeſaat und Sämereien gemeldet Die ſſiva
wer auf in Pfd Strl beziffert die Aktiva ſollen nach günſtiger Schätzung
etwa die Hälfte betragenwer de elehen ne in Liqu hat mehrere Prozeſſe mit

trägen um 80 90,00 gewonnena der Voſſ Ztg erhob die Maſſe der Roſtocker
Aktiengeſellſchaft in Liquidation 24,500 M die Aktionäre erhalten
1 ProzentDie Vereinigung breslauer Schiſſer hat eine neue Schleppdampfer
Tour Breslau Hämburg eingerichtet

S Dividenden Böhmiſche Nordbahn 7 Prozent Braun
ſchweiger Kohlen Bergwerke Prozent

e

W aſſerſtanne richten
Saale Halle 4 Mai ads terd 5 Mai mocg 89

Trotha 4 Mai abs Untertz 20 5 Mai morg 2,22Kalde 3 Mai Oderp ünterp ,18 iünſtrut ürtern z Die VrudenPegel 0,76

Elbe Mal Magdedacg 1,60 134 berg 1,78 Roßlau1,80 Vardy 84 Dresden a We ueleneaa

h e

S

e



Tür Figr Randung
Rarlſtraße 2

erimeree zu rSerliner Weißbier

ans der altrenommirten Brauerei S D Moewes Berlm

tretung vorſtehender Biere für Halle aS und Umgegend habe

npreiſungen aber von Köſener Weißbier G Brückner und Be
t Stempel C G Canit Vier Depst tragen müſſen

Herren Gonfeotion
Tuche und Buckskins in schwarz

und farbig zu Anzügen
J Kammgarne Granit und Crèépes

zu Röcken und Veberziehern
in reichhaltiger
Auswahl

fection eigeneWerkstätten
im MMause

S mee feste

S e
Saubere

Halle a S
Zu vSevo h Jahreszeit erlaube mir den Herren Wirthen und Privaten meine anerkannt vorzüglichen Weiß biere in embfehlende

Beide Biere bedürfen da ſie hier ſchon ſeit Jahren eingeführt keiner weiteren Empfehlung nur bemerke noch daß ich die alleinige Ver

t und a s ſolche verkauft wurden ſind einfach Schwindel und bitte ich deshalb wiederholt darauf zu achten daß alle aus meinen Kellereiene S ne t mit Korken I Qualität nicht Patentverſchlußß verſchloſſen ſind welche auf der einen Seite meinen eingebrannten Firma

Herren u Damencon

ſamen onfection
W Mantelets Jaquettes Um

hänge in den neuesten Facons
Brunnen Rad und Regenmäntelin jeder Grösse und Genre Damen Reglige Jacken 1

Kinder Havelocks u Paletots

I oih F I G ſann
Forlſtrate

Köſener Weißbier
aus der Lager und Weiſtbier Dampf Brauerei von G Brückner Köſen

rliner Weißbier 8S D Moewes ſche Brauerei wie ſie den Herren Wirthen viel

Hochachtungsvoll A SCheiſbe

S e S e c S S e S S S e e e I O O Szur 1 Berliner Pferde u EZur rär Maagohestelnngen auf S S EquipagenZiehung Montag d 12 Nu
I Hauptgew i W von 20,0007500 ſind à 3 nur noch re

Tage zu haben bei W König ExS pedition der SaaleZeitung

ZinkornamentenFahrik
esten waſchechtenAFinderHalstücher 3 St 20

Kindertaſchentücher St 8
Kinderkragen 3 St 20 vona ELinderlätzchen St 10denen S Emil Karsch

inderhemdchen von 25 an
Kinderhöschen von 40 an

Kinder Unterröcke von 50 an
r d inkgießeretHall e a/S El andberg 15

empfiehlt ſein großes Lager gegoſſener4 Kinderſchürzen geſt v 405 an und gepreßter ZinkornamBReelle J R Baufach S erinnt na re an
Bedienung idechite gamnirt 70 3 nungen prompt zu billigſten Preiſen

S amentragen geſt, 20
damenmanſchetten 35Damenhandſchuhe 20

l Damenſchürzen 50
S Damentaſchentücher 25

I Fenſtereapitäle 6/4 7/4 Dtzd 3

FamilienNachrichten
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Damen Vorſteckeſchleifen 20 Kuaben eigen hierdurch ergebenst an
Damenſtrümpfe von 30 3 an Halle a/8 den 4 Mai 1884

S Damenröcke geſtrickt I Louis Reise und FrauDamenhemden von h an Anna geb Walter
S Damen Pantalons von 4e l Statt beſonderer MeldungDamen Corſetts Panzer i Allen Verwandten und Bekannten die
Damenhüte von 40 9 an traurige Nachricht daß mein lieber

geschmack
volle Ausfüh

rung garantirt

h t
in den neuesten Stoſfen

T n 7 nr 5 ü e e
S S

Se tS S S 2SMeinrien Znenger
Tapezier und Decorateur S

geſtattet ſich ſeinen werthen hieſigen und auswärtigen Kunden und dem ver
ehrten Publikum von der Verlegung ſeiner

Kleiderstoffe
mit dazu gehörigen Besätzen

in grossartiger Auswahl

e Damenhüte garnirt v 2 h an WMann unſer guter Vater Sohn und
S ten lvn en Stickerei Rü Bruder derh ſchen Blumen u Seidenband Poſtſchaffner Otto o neider

gin großer Auswahl ſehr billig am Sonntag früh ,2 Uhr von ſeinen
erren Nachthemden 1 langen Leiden ſanft entſchlafen iſt
errenOberhemden Ia 3 A Wittenberg und Halle den 4 Mai 1884
e 60 Die trauernden Hinterbliebenenerren Manſchetten 30 Anna Schneider Familie Sölzer

e er 25S SHerrenſtrümpfe ge
Serren Shlipſe Seide 20 N Sonnabend Nachmittag 3 Uhr ver
Herren Taſchentücher 25 Yſcchied nach kurzem aber ſchweren Leiden

I Serrengeſnndheitshemden 1 meine liebe Frau und unſere gute Mutter
I Serrenhandſchnhe 35 Henriette Kahle geb Friedland
Scheuertücher 3 St 50 in ihrem 47 Lebensjahre
SStanbtücher 3 St 50 Dies zeigen mit der Bitte um ſtillesS Bettdecken die Tiſch a Bee tiefbetrübt an

und Mustern

TDodesanzeige

tücher Handtücher Wiſchtüch Wilhelm Kahle nebſt KinderWerkſtatt für Polſter und Tapezierarbeiten Sohablonen nene ter
die ſchönſten e altbarſten zum vor ſten nur in des neuen Friedhofes aus ſtattund complette Zimmereinrichtungen en enchers
Otto Vnbekannt Berliver Commandite ehe enI e u e Kleinſchmiedenhierdurch ergebenſt Kenntniß geben und empfiehlt ſich zur Anfertigung aller

in dies Je Er chaiſen
S

S ommer
rbeiten Eleg w gebr Landaner Halb ee Wisky Breaks doppelſitzRaturhoizwagen 1 u 2ſpänn Ge

ſchirre verk billig

unſere liebe Mutter Schwieger und
2 Le a ne ine geheriſtiane Paſchlaun ge änickim 66 h ſanft entſchlafen iſtSkipszig Nordſtr 9 Vierflaſchen von Glas An ſteres e wo

l 15 i hr in Fager eines Herzſchlages

Jm Ausverkauf
3 Mai 12 Uhrne etwas ſtark

9 n S Z r wir e angeneTiſcht d verſchieden d 2 Schicht Weſt S
W ſchnell Seſeltung ſämmtlicher Schehten Weſtſüdweſt Demnach W dieren Tage veränderliche

Stück 1 Mk 25 Pfg Aen en
mitunter ſtarkadoir Sternreid

n e treten und noch
von V W Berger

Rei ſten Au
und allen e s in Korbwagren zu den keit mit Si

ſten Preiſen mäßigen Wi
wieder hergeſtellt

Halle Druck und

olken in der 3 unC Schicht vorhanden Strömungen 2

Morgens etwas ſchwächer am Tage

I witterregen von Weſt Temperatur
mehr gleichmäßig des Morgens und
Mittags bis 120 R Wärme ſomit iſtz auch das gewünſchte zum Wachsthum

aller Früchte An ſti 74 Wetter einge
auS 7 etretene veränderliche Wetter tAn m Anerhcgeiſabt des Wie r Mentee

vereinzelte et iche der 1 Schicht

mit ſchneller S von Weſt an
Die höchſten Wolken Feder oder aSchmeer z 15 und P Po tr aße 4 Bee h en u

in Kinderwagen Fahrſtühlen nach ihrer Strömung und bez Schnellig
erheit den Sturm 24

S Gebran in ehe en werden wie neu deſſen Eintritt an

s F W Stannebein

in weifz halbweiſt u grün mit und Naumburg a/S den 3 Mai 1884
Wetterbeobachtung Borna den ohne Patentverſchluß in allen Größen Die Beerdigung findet Montag N aMittags Wind Weſt offerirt billigſt mittag 5 Uhr vom Trauerhauſe e

Wetter veränder A Kn e z Stra e 3 x
hm Temperatur 120 R z

Todes Anzeige

Geſtern Abend 102, Uhr ſtarb nach kurzen Leiden unſer
en Vater Schwieger und Großvbater der Hötel
beſitzer

Herr Paul Fischer
was wir Freunden und Bekannten ſtatt beſonderer Mel
dung r anzeigen

Halle a den 4 Mai 1884
Die trauernden 33 amilien

Fischer und Ohristoph
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmitt 4 Uhr

vom e aus ſtatt

etter
der Wind des

s und Ge S

ernd Dieſes

468 72 Stunden vor

Für den Jnſeratentheit verantwortlich W König in Halle
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